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Weitere Informationen über 
Projekte, Aktionen, Medien 

und Modelle zum Thema 
Sicherheit und Gesundheit 

rund um die Schule finden Sie 
unter auva.at/sicherlernen.
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AUVA-Schulwegtipps

Gehen Sie so viel wie mög-
lich mit Ihrem Kind zu Fuß! 
Zeigen und erklären Sie 
ihm, wie man sich im Stra-
ßenverkehr richtig verhält. 
Nur durch viel Routine er-
langt Ihr Kind Sicherheit.

Kinder lernen durch Beob-
achtung und Nachahmung. 
Queren Sie deshalb nur 
bei grünem Ampellicht und 
verwenden Sie kein Handy 
oder Smartphone auf dem 
Schulweg!

Wählen Sie gut überschau-
bare Überquerungsstellen, 
an denen gute Sicht für alle 
besteht. Ihr Kind muss die 
Lenker:innen sehen können 
– die Lenker:innen müs-
sen Ihr Kind sehen können. 
Meiden Sie Sichthindernis-
se wie Kurven, parkende 
Fahrzeuge und Sträucher. 
Nie vor oder hinter einem 
Bus queren!

„Halt“ vor jeder Überque-
rung ist die wichtigste Re-
gel für Ihr Kind. Vor jeder 
Überquerung – auch bei 
Ampeln und Zebrastreifen 
– bewusst nach beiden Sei-
ten schauen. Ebenso über 
die Schulter und auf mög-
liche Abbieger:innen ach-
ten. Erst gehen, wenn die 
Fahrbahn frei ist, oder die 
Lenker:innen halten!

Auch den Schulweg mit 
dem Tretroller üben. Alleine 
fahren ist ab acht Jahren 
gestattet. Gehwege sind 
erlaubt, Radwege und Stra-
ßen tabu. Wichtig ist, lang-
sam zu fahren und Rück-
sicht auf Fußgänger:innen 
zu nehmen. Vor jeder Über-
querungsstelle gilt: Recht-
zeitig halten und schauen! 
Auf den Radhelm nicht ver-
gessen!

Reflektierende Materialien 
sowie Warnwesten erhö-
hen die Sichtbarkeit nicht 
nur bei Dämmerung und 
schlechter Sicht, sondern 
auch tagsüber. Achten Sie 
darauf, dass diese auch ge-
tragen werden!

Planen Sie morgens genü-
gend Zeit ein! Ein gestress-
tes Kind ist unkonzentriert, 
da können leicht Fehler 
passieren.

Gemeinsam bewegt aktiv

Seien Sie Vorbild!

Gute Sicht für alle

Stehen – Schauen – Gehen
Zur Schule rollen

Sichtbarkeit

Hektik vermeiden

schulwegplan.at

Vorliegender Schulwegplan ent-
stand in Kooperation der AUVA 
(Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt), des KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit), der Schulleitung 
und der Gemeinde Sistrans.
Liebe Eltern, liebe 
Volksschüler:innen!
Ein sicherer Schulweg ist ein wichti-
ger Beitrag zur Lebensqualität in un-
serer Gemeinde. Wenn möglichst 
viele Kinder ihren Schulweg zu Fuß 
zurücklegen, fördert das nicht nur 
Bewegung und Gesundheit, son-
dern entlastet auch die Verkehrssi-
tuation rund um unsere Volksschule. 
Weniger Bring- und Holverkehr be-
deutet mehr Sicherheit für alle Kin-
der. Gleichzeitig lernen die Schüle-
rinnen und Schüler, sich im 
Straßenverkehr zurechtzufinden, 
Verantwortung zu übernehmen und 
Schritt für Schritt selbstständiger zu 
werden. Danke an alle, die zu einem 
sicheren und aktiven Schulweg bei-
tragen. Unseren Kindern wünschen 
wir einen guten und sicheren Weg 
zur Schule.
Gemeinde Sistrans

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den 
Kinder selbstständig zu Fuß bewältigen. 
Das macht nicht nur Spaß und ist gesund, 
sondern verringert auch den Pkw-Verkehr 
im Schulumfeld. 
Uns ist es ein Anliegen, dass Ihr Kind         
sicher zur Schule und wie-
der nach Hause kommt. 
Der vorliegende Schul-
wegplan zeigt sichere 
Routen zur Schule und 
unterstützt Sie beim Üben 
des Schulwegs.
Sollte doch einmal etwas 
passieren: Schulkinder 
sind bei der AUVA bei-
tragsfrei unfallversichert.
Bei einem Unfall Ihres 
Kindes auf dem Weg zur 
Schule bzw. auf dem Weg 
von der Schule nach Hau-
se – egal, ob der Weg zu 
Fuß, mit dem Bus, mit 
dem Roller oder anderen 
Verkehrsmitteln zurückgelegt wurde – in-
formieren Sie bitte die Schulleitung darü-
ber. Diese wird die Unfallmeldung an uns 
vornehmen.

Ihre AUVA

Vorwort Schulwegplan Volksschule
Die Volksschule Sistrans befindet sich 
am Tiglsweg und ist teilweise über Geh-
steige zu Fuß gut zu erreichen. Um das 
Verkehrsaufkommen vor dem Eingang 
der Schule möglichst gering zu halten, 
bitten wir Sie, liebe Eltern, die Eltern-

haltestelle unterhalb der 
Schule zu benutzen. Bitte 
halten Sie außerdem den 
Vorplatz der Feuerwehr 
nebenan stets frei und 
parken Sie dort nicht! In 
vielen Straßen rund um 
die Schule gibt es keine 
Gehsteige und die Kinder 
müssen auf der Fahrbahn 
gehen. Teilweise sind die 
Straßen sehr schmal und 
es gibt unübersichtliche 
Kurven. Dies ist vor al-
lem am Tiglsweg bei der 
Pfarrkirche sowie an der 
Kirchgasse beim Gast-
haus Glungezer der Fall. 

Wenn Sie beim miniM parken, seien Sie 
beim Wegfahren vorsichtig, denn auch 
dort gehen viele Kinder! Fahren Sie stets 
angepasst und lassen Sie Kinder bitte im-
mer die Straße überqueren, auch abseits 
von Zebrastreifen!
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Tiglsweg - Engstelle Kirche: 
Nahe der Kirche befindet sich eine Engstel-
le am Gehsteig des Tiglsweges. Hier musst 
du einen Schritt auf die Fahrbahn machen. 
Sei dabei aufmerksam und vergewissere 
dich, dass kein Fahrzeug kommt, bevor du 
die Straße betrittst! Wenn du mit anderen 
Kindern dort entlanggehst, dann geht im-
mer hintereinander!
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Kreuzung Unterdorf / Kirchgasse: 
An dieser Stelle musst du die Straße Un-
terdorf überqueren, wenn du in Richtung 
miniM gehst. Eine Gebäudeecke ragt weit 
in die Straße hinein, sodass du den ankom-
menden Verkehr erst spät sehen kannst. 
Auch du kannst hier leicht übersehen wer-
den. Taste dich langsam vor, bevor du über 
die Straße gehst!
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Unterdorf - Raiffeisenbank: 
Die Ecke der Raiffeisenbank ragt an dieser 
Stelle weit in den Gehsteig hinein. Dadurch 
wird der Gehsteig dort sehr schmal. Sei 
aufmerksam, wenn du hier vorbeigehst und 
achte auf ankommende Fahrzeuge! Wenn 
du mit anderen Kindern dort entlanggehst, 
dann geht immer hintereinander, damit nie-
mand auf die Straße treten muss!
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Haltestelle Hackenhof: 
Diese Bushaltestelle liegt am Ortsrand 
und die Fahrzeuge fahren an dieser Stelle 
manchmal etwas schneller. Außerdem gibt 
es dort keinen Zebrastreifen. Stelle dich 
gut sichtbar am Straßenrand auf und blicke 
mehrmals nach beiden Seiten! Gehe erst 
über die Straße, wenn du sicher bist, dass 
kein Fahrzeug kommt!
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Kreuzung Oberdorf / Unterdorf: 
Nahe dieser Kreuzung ist eine Engstelle am 
Gehsteig gelegen, da eine Gebäudekante 
nah an den Fahrbahnrand reicht. Sei hier 
sehr aufmerksam, denn du kannst entge-
genkommende Fahrzeuge erst spät sehen! 
Wenn du mit anderen Kindern dort entlang-
gehst, dann geht immer hintereinander, da-
mit niemand auf die Straße treten muss!
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Engstelle Kirchgasse / Farmachweg: 
An dieser Kreuzung befindet sich eine sehr 
enge Straßenstelle, da zwei Gebäude nahe 
nebeneinander stehen. Meide diesen Be-
reich, da du von herannahenden Fahrzeug-
lenkern und Fahrzeuglenkerinnen leicht 
übersehen werden kannst! Gehe besser 
über den Tiglsweg zur Schule, dieser ist 
übersichtlicher und daher sicherer!
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Unterdorf - miniM: Wenn du vom Ober-
dorf kommst, musst du an dieser Stelle 
die Straße überqueren. Sei hier besonders 
aufmerksam, da im Bereich des miniM viele 
Autos ein- und ausparken! Gehe nach dem 
Überqueren der Straße am Gebäude ent-
lang und meide den Parkplatz gegenüber, 
denn dort wirst du von ausparkenden Fahr-
zeuglenkenden leicht übersehen!

EHEH

Kartengrundlage: basemap.atKartengrundlage: basemap.at
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